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 BESCHLÜSSE DER 01. HAUPTAUS-   	
 SCHUSSSITZUNG (KONSTITUIERUNG)  	
 VOM 26.08.2019 

 
HA-Beschluss-Nr.: 17/01/2019

„Die Frage im Rahmen des Antrages auf Bau-
vorbescheid, ob das Bauvorhaben wie zeich-
nerisch dargestellt planungsrechtlich zulässig 
ist, wird mit JA beantwortet.“

 
HA-Beschluss-Nr.: 18/01/2019

„Das gemeindliche Einvernehmen zum An-
trag auf Baugenehmigung zum Neubau ei-
nes Einfamilienhauses Ecke Paul-Gerhardt- 
Straße/Max-Sabersky-Allee (Gemarkung Tel-
tow, Flur 4, Flurstück 57) wird nicht erteilt.“

 
HA-Beschluss-Nr.: 19/01/2019

„Dem Antrag auf Befreiung zur Überschrei-
tung der festgesetzten Traufhöhe für den 
Kapitänsgiebel aus dem Bebauungsplan Nr. 
27a „Komponistenviertel“ im Rahmen eines 
Bauantrags für den Neubau eines Einfami-
lienwohnhauses im Großbeerener Weg 22 
(Gemarkung Teltow, Flur 11, Flurstück 146) 
wird zugestimmt.“

 
HA-Beschluss-Nr.: 20/01/2019

„Der Planungsauftrag zur Erarbeitung des 
Bebauungsplanes Nr. 43, 2. Änderung 
„Westliche Ruhlsdorfer Straße - südlich der 
Buschwiesen" wird an das Planungsbüro Dr.  
Szamatolski + Partner GbR vorbehaltlich  
eines noch abzuschließenden Kostenüber-
nahmevertrages vergeben. Das Gesamt- 
honorar beträgt brutto 36.913,30 Euro.“

 
HA-Beschluss-Nr.: 21/01/2019

„Unter der Auflage, dass die gem. B-Plan 
16 notwendigen Pflanzmaßnahmen nach- 
gewiesen werden, wird dem Antrag auf  
Befreiung von Festsetzungen des Bebau- 
ungsplanes 16 „Altstadtsüdliche Potsdamer  
Straße“ hinsichtlich der Einhaltung von Bau-
grenzen für die Errichtung der Tiefgarage, 
der Fluchttreppe und Zufahrtsrampe im  

Zusammenhang mit dem Bau einer Wohn- 
anlage auf dem Grundstück Potsdamer Stra-
ße 69/71 (Gemarkung Teltow, Flur 1, Flur-
stück 24) zugestimmt.“

 
HA-Beschluss-Nr.: 22/01/2019

„Der Widmungsverfügung 03/2019 wird laut 
vorliegendem Entwurf zugestimmt.“

 BESCHLÜSSE  
 DER 02. STADTVERORDNETEN- 
 VERSAMMLUNG VOM 04.09.2019

 
 
SVV-Beschluss-Nr.: 01/02/2019

„Herr Eric Gallasch, geb. am 17.06.1985, 
wohnhaft in Teltow, wird nicht zum Beige-
ordneten, zuständig für den Geschäftsbereich 
Sicherheit und Ordnung gewählt.“

 
SVV-Beschluss-Nr.: 02/02/2019

„Frau Elke Heß wird als stellvertretende 
Schiedsperson der Schiedsstellen Stadt  
Teltow I und II und mit Wirkung zum 19. März 
2020 als Schiedsperson der Schiedsstelle 
Stadt Teltow I gewählt.“

 
SVV-Beschluss-Nr.: 03/02/2019

„Die Stadt Teltow schließt sich der Bewe-
gung „SEEBRÜCKE“ an. Sie bekennt sich zu 
ihrer Verantwortung, Menschen zu helfen, 
die durch Krieg, Verfolgung und andere Not-
lagen ihre Heimat verlassen mussten und in 
Deutschland Zuflucht suchen. Teltow erklärt 
sich zum Sicheren Hafen für Geflüchtete und 
unterstützt alle in der Flüchtlingshilfe enga-
gierten Verbände und Institutionen in der 
Stadt durch folgende Maßnahmen:

1.	 Die Stadt Teltow appelliert an die Bundes-
regierung, sich für eine menschenwürdi-
ge und auf Solidarität beruhende Flücht-
lingspolitik einzusetzen. Die Rettung der 
Menschen auf dem Mittelmeer, sowie 
eine Bekämpfung der Fluchtursachen 
müssen Priorität haben. Deutschland hat 
hierbei eine entscheidende Rolle in der 

Europäischen Union und diese muss ge-
nutzt werden. Die aktive Behinderung 
der Arbeit der Seenotrettung durch eu-
ropäische Staaten muss sofort beendet 
werden. Europa muss seiner Verant-
wortung bei der aktiven Seenotrettung  
gerecht werden, der Tod von Menschen 
darf nicht in Kauf genommen werden.

2.	 Als klares Zeichen, im Sinne des sicheren 
Hafens, unterstützt die Stadt die zusätz-
liche und kurzfristige Aufnahme der von 
der Aktion Seebrücke geretteten Men-
schen. Die dafür notwendige Bereitstel-
lung von Unterbringungsmöglichkeiten 
wird von der Verwaltung geprüft.

3.	 Projekte, die von den ehrenamtlich  
Engagierten mit dem Ziel ins Leben ge-
rufen werden, geflüchtete Menschen 
in ihrem Ankommens-Prozess in der 
Stadt zu unterstützen, sollen durch die  
Bereitstellung öffentlicher Gelder im Rah-
men der freiwilligen Leistungen gestärkt 
werden. Für diese Integrationsprojekte  
sollen deshalb 15.000 Euro in dem  
Haushalt des Jahres 2020 bereitgestellt 
werden. Projektanträge können ab sofort 
eingereicht werden. Die Projektanträge 
werden im Ausschuss für Schule, Kultur, 
Sport und Soziales beraten.“

 
SVV-Beschluss-Nr.: 04/02/2019

„Der sachkundige Einwohner, Herr Axel Bier-
brauer, wird aus dem Ausschuss für Schule, 
Kultur, Sport und Soziales auf Vorschlag der 
Fraktion GRÜNE/LINKE abberufen.“

 
SVV-Beschluss-Nr.: 05/02/2019

„Die Stadtverordnetenversammlung Teltow 
bestellt auf Vorschlag der Fraktion der SPD 
mit Wirkung vom 04.09.2019 Frau Kira  
Fischer als ordentliches Mitglied des Zweck-
verbandes Bauhof ab.“

 
SVV-Beschluss-Nr.: 06/02/2019

„Die Stadtverordnetenversammlung Teltow be- 
stellt auf Vorschlag der Fraktion der SPD mit Wir- 
kung vom 04.09.2019 Herrn Michael Schmelz 
als ordentliches Mitglied für die Verbands- 
versammlung des Zweckverbandes Bauhof.“

ÖFFENTLICH BEHANDELT:

ÖFFENTLICH BEHANDELT:
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SVV-Beschluss-Nr.: 07/02/2019

„Die Verwaltung wird gebeten, in Abstim-
mung mit dem Träger des ÖPNV – dem Land-
kreis Potsdam Mittelmark – ein kommunales 
Kostenbeteiligungskonzept zu erarbeiten, 
das Schülerinnen und Schülern eine entgelt-
freie Benutzung der Busse ermöglicht.
Befreit werden sollen ausdrücklich Schüle-
rinnen und Schüler mit Hauptwohnsitz in  
Teltow! 
Die Vorlage des Konzeptes wird zum Jahres-
ende 2019 erbeten.“

 
SVV-Beschluss-Nr.: 08/02/2019

„Der Bürgermeister / die Stadtverwaltung 
wird beauftragt zu prüfen, ob und unter  
welchen Umständen es möglich wäre, die  
Essensversorgung in den kommunalen Ein-
richtungen selbst durchzuführen.

Die Verwaltung wird gebeten, nachfol-
gende Fragen bis zum 2. Quartal 2020 zu  
beantworten. Dem Kitawerksausschuss ist  
im 1.Quartal 2020 schriftlich ein Zwischen-
stand mitzuteilen.

1.	 Wie viele Essensteilnehmer gibt es der-
zeit in den kommunalen Einrichtungen 
(nach Einrichtung getrennt auflisten)?

2.	 Wie wird sich die Zahl der Essenteilneh-
mer in den kommenden Jahren gestalten 
(nach Einrichtung getrennt auflisten)?

3.	 In welchem Umfang wird in den Einrich-
tungen derzeit schon gekocht bzw. Zwi-
schenmahlzeiten zubereitet?

4.	 Wieviel Personal wird dazu derzeit benö-
tigt (wie viele Stellen gibt es, wie viele 
davon sind besetzt)?

5.	 In welchen Einrichtungen befinden sich 
Küchen oder Räume, die für eine dezen-
trale bzw. einrichtungsbezogene Essens-
herstellung geeignet sind?

6.	 Inwieweit ist es aus Sicht der Verwaltung 
möglich die Essensversorgung in einer 
Einrichtung durch Küchen in benachbar-
ten Einrichtungen erbringen zu lassen?

7.	 Welcher Investitionsaufwand würde für 
die Herstellung bzw. Modernisierung von 
Küchen in den Einrichtungen bestehen?

8.	 Welcher zusätzliche Personalaufwand 
wäre für eine kommunale Essensversor-
gung notwendig (inklusive Verwaltungs-
aufwuchs)?

9.	 Welcher Kostenaufwand besteht derzeit 
für die Stadt (aufgeschlüsselt)?

10.	Mit welchem Kostenaufwuchs rechnet 
die Stadtverwaltung?“

 
SVV-Beschluss-Nr.: 09/02/2019

„Der Bürgermeister wird aufgefordert, die 
Entgeltordnung für die Überlassung und  
Benutzung von Schulräumen sowie von  
Kultur- und Sporteinrichtungen der Stadt  
Teltow vom 01.11.2017 so anzupassen, dass 
in Zukunft die Nutzung aller Sporteinrich- 
tungen, rückwirkend zum 01.06.2019,  
kostenfrei ist. Dies soll für alle in Teltow  
tätigen Vereine und ihre Mitglieder aller  
Altersgruppen gelten, welche das Gemein-
wohl in Ihrer Satzung verankert haben und 
vorrangig keine wirtschaftlichen Interessen 
verfolgen. Für eventuelle Rückzahlungen an 
die Vereine ist Geld in den Haushalt für 2020 
einzustellen.“

 
SVV-Beschluss-Nr.: 10/02/2019

„Die Stadtverordnetenversammlung lehnt 
die Bildung eines zeitweiligen Ausschusses 
„Hafen-Ausschuss“ zur Begleitung des Bau-
vorhabens Hafen Teltow und des unmittel- 
baren Hafenumfelds ab.“ 

 
SVV-Beschluss-Nr.: 11/02/2019

„Die Verwaltung wird beauftragt, zusam-
men mit dem Hafenbetreiber, kurzfristig  
Sitzmöglichkeiten auf dem Hafengelände zu 
eruieren.

Hierbei ist sowohl die Aufstellung von Liege- 
stühlen und Stühlen durch den Betreiber, 
bzw. den Stühlen der Stadt Teltow, als auch 
die Möglichkeit für Gäste des Hafens eigene 
Sitzgelegenheiten mitzubringen zu prüfen.“

 
SVV-Beschluss-Nr.: 12/02/2019

„Der Bürgermeister wird beauftragt, in Ver-
handlungen mit der Deutschen Bahn und 
eventuell weiteren Beteiligten einzutreten, 

um so schnell wie möglich Personenaufzüge 
am Regionalbahnhof Teltow einbauen lassen 
zu können.“

 
SVV-Beschluss-Nr.: 13/02/2019

„Die Verwaltung wird beauftragt, unter  
Einbeziehung des Seniorenbeirates und 
des Jugendforums ein familienfreundliches  
Konzept für den Mattausch-Park vorzulegen, 
in dem die Ausgestaltung mit Spielgeräten 
für alle Altersgruppen und die Integration 
des kleinen Gebäudes (derzeit Fußpflege) 
bedacht wird. Das Konzept ist spätestens zur 
letzten SVV vor der Sommerpause 2020 vor-
zulegen, um eine Umsetzung des Projektes 
im Jahr 2021 zu ermöglichen.“

 
SVV-Beschluss-Nr.: 14/02/2019

„Die Verwaltung der Stadt Teltow bereitet 
im Jahr 2020 einen Bürgerhaushalt für das 
Jahr 2022 und die folgenden Jahre vor und 
informiert den Ausschuss für Finanzen, Wirt-
schaftsförderung und Innovation über Fort-
schritte bei der Konzepterstellung. Dabei wird 
auf die positiven Erfahrungen des Konzepts 
aus dem Jahr 2015 zurückgegriffen und eine 
finale Projektauswertung vorgenommen.

Die entstehenden und zu erwartenden  
Kosten sind in den Haushalt 2020 einzu- 
stellen.“

 
SVV-Beschluss-Nr.: 15/02/2019

„1.	 Die Stadt Teltow erkennt an, dass die 
Eindämmung der Klimakrise und ihrer 
schwerwiegenden Folgen eine Aufgabe 
von höchster Priorität ist. Bei jeglichen 
Entscheidungen und auf allen Ebenen 
werden ab sofort die Auswirkungen auf 
das Klima berücksichtigt und Lösungen 
bevorzugt, die sich positiv auf Klima-, 
Umwelt- und Artenschutz auswirken und 
dabei sozial gerecht sind.

2. 	 Zur Realisierung der genannten Ziele und 
zur Unterstützung der Verwaltung der 
Stadt Teltow auf dem Weg zu einer kli-
maneutralen Stadt soll die Vollzeitstelle 
eines*r Klimaschutzbeauftragten in den 
Stellenplan aufgenommen werden. Die 
Stelle ist in den Haushalt 2020 aufzu- 
nehmen und bis Mitte 2020 zu besetzen.
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3. 	 Alle Anträge sollen das Klima betreffend 
von dem*r Klimaschutzbeauftragten und 
bei Bedarf befragten Expert*innen auf 
ihre Auswirkungen auf das Klima geprüft 
werden. Dazu werden alle Beschluss- 
vorlagen mit einer Einschätzung zu den 
Aspekten

-	 Entstehung von Emissionen und 
Schadstoffen

-	 Auswirkungen auf Mikroklima, Arten- 
und Naturschutz, Flächenversiege- 
lung und Wasserkreislauf versehen 
und veröffentlicht.

4. 	 Der Ausschuss für Umwelt und Energie 
wird umbenannt in „Ausschuss für Klima-
schutz, Umwelt und Energie“.

5. 	 Der Bürgermeister wird beauftragt, der 
Stadtverordnetenversammlung und der 
Öffentlichkeit halbjährlich über Fort-
schritte und Schwierigkeiten auf dem 
Weg zu einer klimaneutralen Kommune 
Bericht zu erstatten.“

 
SVV-Beschluss-Nr.: 16/02/2019

„Die Verwaltung wird beauftragt, zu prüfen 
ob die Möglichkeit besteht, einen Rad/ 
Wanderweg zwischen dem Ortsteil Ruhlsdorf 
und Teltow zu erstellen. 

Der Weg soll im Bereich Ende der Dorf- 
straße / Anfang Alter Heinersdorfer Weg 
bis zur Anne-Frank-Grundschule bzw. zur  
S-Bahn führen.

Bei der Prüfung soll eruiert werden, ob För-
dermittel für die Erstellung zur Verfügung 
stehen. Förderschwerpunkte könnten Schul-
wegsicherung, touristische Erschließung oder 
Maßnahmen zur Verminderung von C02- 
Emission sein.

Die Kosten für Planung und Herstellung sind 
zu ermitteln, sodass sie bei entsprechender 
Beschlussfassung im Jahr 2020 realisiert bzw. 
begonnen werden kann.

Für diese Prüfung sind der Verwaltung im 
Haushalt 2020 bis zu 25.000,00 € zur Verfü-
gung zu stellen.

Ein Prüfergebnis soll der SVV bis Oktober 
2020 vorliegen."

SVV-Beschluss-Nr.: 17/02/2019

„Die Stadtverordnetenversammlung Teltow 
beruft auf Vorschlag der Fraktion Freie  
Wähler-BIT-BFB mit Wirkung vom 04.09.2019 
Herrn Dr. Andreas Wolf als ordentliches  
Mitglied des Kita-Werksausschusses ab.“

 
SVV-Beschluss-Nr.: 18/02/2019

„Die Stadtverordnetenversammlung Teltow 
beruft auf Vorschlag der Fraktion Freie  
Wähler-BIT-BFB mit Wirkung vom 04.09.2019 
Herrn Knut Knapowski als ordentliches  
Mitglied in den Kita-Werksausschuss.“

 
SVV-Beschluss-Nr.: 19/02/2019

„Die Stadtverordnetenversammlung Teltow 
beruft auf Vorschlag der Fraktion Freie  
Wähler-BIT-BFB mit Wirkung vom 04.09.2019 
Frau Ute Götz als stellvertretendes Mitglied 
in den Kita-Werksausschuss.“

 
SVV-Beschluss-Nr.: 20/02/2019

„Die Einwendungen gegen die Kommunal-
wahl der Stadt Teltow sind nicht begründet 
und werden zurückgewiesen. Die Wahl ist 
gültig.“

 
SVV-Beschluss-Nr.: 21/02/2019

„Der Bürgermeister wird beauftragt, den 
eingereichten Widerspruch gegen die  
Baugenehmigung für den Neubau eines  
Einfamilienhauses in der Dürerstraße (Ge-
markung Teltow, Flur 11, Flurstück 872)  
zurückzuziehen.“

 
SVV-Beschluss-Nr.: 22/02/2019

„Der Beschluss Nr. SVV-17/11/2015 vom 
07.10.2015 wird aufgehoben.“

 
SVV-Beschluss-Nr.: 23/02/2019

„Auf der Teltower Gemarkung wird die sich 
zurzeit im Bau befindende Biomalzspange  
in „Rudongstraße“ benannt.“

SVV-Beschluss-Nr.: 24/02/2019

„Die Bereitstellung weiterer finanzieller  
Mittel in Höhe von 35.000,00 € für die  
Anschaffung eines mobilen Stromerzeugers 
mit Flutlichtanlage wird beschlossen.“

 
SVV-Beschluss-Nr.: 25/02/2019

„Den Anträgen vom 24.04.2019 und vom 
16.05.2019 auf Minderung des Stellplatz- 
ablösebetrages um 30 % gemäß §7 der  
Stellplatzsatzung der Stadt Teltow in Bezug 
auf das Grundstück Berliner Straße 2 wird  
zugestimmt.“

 
SVV-Beschluss-Nr.: 26/02/2019

„1.	Die Stadtverordnetenversammlung 
nimmt die Anpassungen der Verbands-
satzung des Zweckverbandes ‚Bauhof 
TKS‘ infolge der Abstimmung mit der  
unteren Kommunalaufsichtsbehörde ge-
mäß der in Anlage 1 enthaltenen Gegen-
überstellung zur Kenntnis.

2. 	 Die Anpassungen und die Verbandssat-
zung des Zweckverbandes ‚Bauhof TKS‘ 
in der in Anlage 2 beigefügten Fassung 
werden beschlossen.

3. 	 Die Gründungsvereinbarung des Zweck-
verbandes ‚Bauhof TKS‘ wird in der  
gemäß der als Anlage 3 beigefügten  
Fassung bestätigt.“

 
SVV-Beschluss-Nr.: 27/02/2019

„Dem Antrag auf weitere Fortführung der 
Übertragung von Zuständigkeiten nach der 
Straßenverkehrsordnung auf der Grundlage 
von § 5 des Brandenburgischen Standard- 
erprobungsgesetzes (BbgStEG) in der bis 
zum 31.08.2011 geltenden Fassung bis zum 
31.12.2021 wird zugestimmt.“

 

SVV-Beschluss-Nr.: 28/02/2019

„Die SVV hat mit Beschluss-Nr.: 28/02/2019 
einer Stellenbesetzung gemäß vorliegender 
DS-Nr.: 179/2019 zugestimmt.“

NICHTÖFFENTLICH BEHANDELT:
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SVV-Beschluss-Nr.: 29/02/2019

„Die SVV hat mit Beschluss-Nr.: 29/02/2019 
einer Stellenbesetzung gemäß vorliegender 
DS-Nr.: 180/2019 zugestimmt.“

Teltow, den 06.09.2019

gez.  
Ulrike Humeniuk
SVV-Büro 
 
 
 
 
 
Nach § 6 Abs. 1 des BbgStrG (Brandenbur-
gischen Straßengesetzes) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 28. Juli 2009 
(GVBl. I/09, [Nr. 15), S. 358), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom  
18. Dezember 2018 (GBVI.I/18, [Nr. 37), S. 3) 

Als zuständiger Straßenbaulastträger verfügt 
die Stadt Teltow hiermit die Widmung der 
Verdistraße. 

Lagebezeichnung: 

Gemarkung Teltow Flur 11, Flurstücke 654, 
736, 739, 740 und 757. Hierbei handelt es sich 
um eine Sackgasse, die östlich an die Ver-
distraße und westlich an die Grünfläche der 
Stadt Teltow grenzt. Diese Sackgasse erhält 
die Eigenschaft einer öffentlichen Straße und 
wird der Allgemeinheit als Mischverkehrsflä-
che zur Verfügung gestellt. 

Klassifizierung: 

Gemäß§ 3 Abs. 4 Nr. 2 BbgStrG wird die Ver-
kehrsfläche als Gemeindestraße eingestuft 
und hat die Schlüsselnummer 00199. 

Benutzergruppen: 

Die Straße wird Fußgängern, Fahrradfahrern, 
Kleinkraftfahrzeugen, Personenkraftwagen, 
Lastkraftwagen zur Verfügung gestellt.

Gründe 

Die Straße wird bereits öffentlich genutzt. 
Gemäß städtebaulichen Vertrag zum B-Plan 
59 ist die Erschließung durch öffentliche Ver-
kehrsflächen zu gewährleisten. 

 
 

Inkrafttreten 

Diese Verfügung tritt am Tage nach der öffent- 
lichen Bekanntmachung in Kraft. 

Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb ei-
nes Monats nach Bekanntgabe Wider-
spruch eingelegt werden. Der Widerspruch 
ist schriftlich oder zur Niederschrift bei 
der Stadt Teltow, - Der Bürgermeister -, 
Marktplatz 1-3, 14513 Teltow zu erheben.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bei der Verwendung der elektronischen 
Form sind besondere technische Rahmen-
bedingungen zu beachten, die im Impres-
sum der Internetseite der Stadt Teltow,  
www.teltow.de/impressum, aufgeführt sind. 
In diesem Falle ist das elektronische Doku- 
ment mit einer qualifizieten elektronischen 
Signatur zu versehen und an die E-Mail- 
Adresse: signatur@teltow.de zu versenden. 

Teltow, den 27.08.2019 

gez. 
Thomas Schmidt		          - Siegel - 
Bürgermeister 

WIDMUNGSVERFÜGUNG 
ÖFFENTLICHER VERKEHRSFLÄCHEN 

BEKANNTMACHUNG DES EIGENBETRIEBES „MENSCHENSKINDER TELTOW“ – 
EIGENBETRIEB DER STADT TELTOW –  ÜBER DIE ÖFFENTLICHE AUSLEGUNG  
DES JAHRESABSCHLUSSES 2016

Auf der Grundlage des § 33 Abs. 3 der Ver-
ordnung über Eigenbetriebe der Gemeinden  
(Eigenbetriebsverordnung - EigV) vom 26. 
März 2009 (GVBl. II/09, (Nr. 11) S. 150) in 
der jeweils geltenden  Fassung ist der Jahres- 
abschluss und der Prüfungsvermerk eine  
Woche öffentlich auszulegen.

Mit Beschluss Nr. SVV-12/36/2018 und 
Beschluss Nr. SVV-13/36/2018 wurde der 
Jahresabschluss 2016 festgestellt und der 
Werkleitung für das Wirtschaftsjahr 2016  
Entlastung erteilt:

 
 

Beschluss Nr. SVV-12/36/2018 

„Der Jahresabschluss 2016 des Eigenbetrie-
bes „MenschensKinder Teltow“ wird fest- 
gestellt. Der Jahresüberschuss wird in die 
freie Rücklage (19.299,21 €) und in die 
Rücklage für Betriebsmittel (548.450,55 €)  
eingestellt.“ 

Beschluss Nr. SVV-13/36/2018 

„Der Jahresabschluss 2016 für den Eigen- 
betrieb „MenschensKinder Teltow“ wird fest-
gestellt. Der Werkleitung wird Entlastung  
erteilt.“
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Der geprüfte Jahresabschluss und der Prü-
fungsvermerk liegen für jedermann im „Neu-
en Rathaus“ der Stadt Teltow, Bürgerservice, 
Raum 0.01, Marktplatz 1/3, 14513 Teltow, 

in der Zeit vom  
07.10.2019 bis 14.10.2019

während der folgenden Dienstzeiten zur Ein-
sicht aus:

 	   
 09:00 - 12:00 		  13:30 - 15:00 
 	  
 09:00 - 12:00 		  13:30 - 18:00 
	  
 09:00 - 12:00 		  13:30 - 16:00 
	  
 09:00 - 12:00

 
Teltow, 02.09.2019

 
gez. Thomas Schmidt  
Bürgermeister  
 

 
 
 
 

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Teltow hat am 28. November 2018 in öffent-
licher Sitzung den Entwurf sowie die erneute 
förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB zu dem Bebau-
ungsplan Nr. 11B „Diakonischer Stadtteil“ 
beschlossen. Der Entwurf des Bebauungspla-
nes einschließlich der relevanten Unterlagen 
lag vom 07. Januar 2019 bis einschließlich  
07. Februar 2019 öffentlich aus. 

Während dieser Auslegungsfrist konnte die 
Öffentlichkeit Stellungnahmen schriftlich 
oder zur Niederschrift bei der Stadt Teltow 
vorbringen.

Die Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange, deren Aufgaben-
bereich durch die Planung berührt werden 
kann, wurde gemäß § 4 Abs. 2 BauGB eben-
falls durchgeführt. 

Der Geltungsbereich weist zwischen dem 
Stammgelände des Diakonissenhauses  

südlich der Lichterfelder Allee und dem  
Heinersdorfer Weg eine Gesamtgröße von ca. 
7,2 ha auf. Er wird begrenzt:

•	 Im Norden von den Flurstücken 39/1, 
453, 246, 462, 256, 467, 469 und 474 
der Flur 8, Gemarkung Teltow,

•	 Im Osten von den Flurstücken 61/5, 
61/16, und 61/11 der Flur 8, Gemar-
kung Teltow,

-

•	 Im Süden von der Straße „Heiners- 
dorfer Weg“

•	 Im Westen von den Flurstücken 333 
und 37/1 der Flur 8, Gemarkung  
Teltow.

Die Abgrenzung des räumlichen Geltungs-
bereichs ist der nachfolgenden Abbildung zu 
entnehmen:

 

 MONTAG  
 
 DIENSTAG  
 
 DONNERSTAG  
 
 FREITAG

ERNEUTE (EINGESCHRÄNKTE) 
BETEILIGUNG DER ÖFFENTLICHKEIT 
GEM. § 3 ABS. 2 I.V.M. § 4A ABS.  
3 BAUGB ZUM BEBAUUNGSPLAN 
NR. 11B  „DIAKONISCHER 
STADTTEIL“  
IN TELTOW  

 

 
 Kartengrundlage: Vermessungsplan ohne Maßstab 

Aufgrund von geäußerten Bedenken seitens des Landkreises Potsdam-Mittelmark bezüglich 
einer Darstellung in der Planzeichnung wurde der Plan entsprechend angepasst und wird 
erneut ausgelegt. Die Planzeichnung, welche vom 07.01.2019 bis einschließlich 07.02. 2019 
auslag und den Behörden und Träger öffentlicher Belange zur Stellungnahme vorlag, 
beinhaltete eine grüne Linie, die die Abgrenzung zwischen den Nutzungen in der 
öffentlichen Verkehrsfläche festsetzt. Diese grüne Linie wurde in der Legende nicht erklärt. 
Ferner gab es leichte Farbunterschiede zwischen den Farben im Plan und der Legende. 

Die Planzeichnung wurde entsprechend korrigiert und angepasst. Die Abgrenzung zwischen 
den Nutzungen in der öffentlichen Verkehrsfläche wird nun durch eine Knödellinie gemäß 
der Planzeichenverordnung (PlanZV) dargestellt. Die Farben wurden angepasst. 

Die Planungsziele bleiben unverändert. Die öffentliche Auslegung findet verkürzt statt. 

Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB: 
 
Der Entwurf des Bebauungsplanes wird mit der Begründung (beide Stand 02.09.2019) vom  

30. September 2019 bis einschließlich 14. Oktober 2019 
 

Kartengrundlage: Vermessungsplan ohne Maßstab

Aufgrund von geäußerten Bedenken seitens 
des Landkreises Potsdam-Mittelmark bezüg-
lich einer Darstellung in der Planzeichnung 
wurde der Plan entsprechend angepasst und 
wird erneut ausgelegt. Die Planzeichnung, 
welche vom 07.01.2019 bis einschließlich 
07.02. 2019 auslag und den Behörden und 
Träger öffentlicher Belange zur Stellungnah-
me vorlag, beinhaltete eine grüne Linie, die 
die Abgrenzung zwischen den Nutzungen in 
der öffentlichen Verkehrsfläche festsetzt. Die-
se grüne Linie wurde in der Legende nicht er-
klärt. Ferner gab es leichte Farbunterschiede 
zwischen den Farben im Plan und der Legende.

Die Planzeichnung wurde entsprechend kor-
rigiert und angepasst. Die Abgrenzung zwi-
schen den Nutzungen in der öffentlichen Ver-
kehrsfläche wird nun durch das Planzeichen 
„Abgrenzung unterschiedlicher Nutzungen“ 
(so genannte Knödellinie)  gemäß der Plan-
zeichenverordnung (PlanZV) dargestellt. Die 
Farben wurden angepasst.
Die Planungsziele bleiben unverändert. Die  
öffentliche Auslegung findet verkürzt statt.

Beteiligung der Öffentlichkeit gem.  
§ 3 Abs. 2 i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB:

Der Entwurf des Bebauungsplanes wird mit 
der Begründung (beide Stand 02.09.2019)  
vom  
 
30. September 2019 bis einschließlich  
14. Oktober 2019 
 
während der Dienststunden

 MONTAGS 	  
von 7.30 – 12.00 und von 13.00 – 15.00 Uhr 
 DIENSTAGS	  
von 7.30 – 12.00 und von 13.00 – 18.00 Uhr  
 MITTWOCHS	  
von 7.30 – 12.00 und von 13.00 – 15.00 Uhr 
 DONNERSTAGS	  
von 7.30 – 12.00 und von 13.00 – 15.00 Uhr 
 FREITAGS	  
von 7.30 – 12.00 Uhr

im Neuen Rathaus der Stadt Teltow, Markt-
platz 1/3, Foyer im Erdgeschoss, öffentlich  
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ausgelegt. Die der Planung zugrunde liegen-
den Vorschriften (Gesetze, Verordnungen, Er-
lasse und DIN-Vorschriften) können bei der 
Stadtverwaltung Teltow eingesehen werden.

Während dieser Auslegungsfrist können Stel-
lungnahmen nur zu den geänderten bzw. 
ergänzten Teilen schriftlich oder zur Nieder-
schrift bei dem Sachgebiet Stadtentwicklung 
(Zimmer 2.11 bis 2.15) im Bauamt der Stadt 
Teltow vorgebracht werden. Die schriftlichen 
Stellungnahmen auf dem Postweg richten 
Sie bitte an:

Stadtverwaltung Teltow, Postfach 252, 
14505 Teltow.

Weil das Ergebnis der Behandlung der Anre-
gungen mitgeteilt wird, ist die Angabe des 
Verfassers zweckmäßig. Gemäß § 3 Absatz 2 
BauGB wird darauf hingewiesen, dass nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen 
bei der Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan unberücksichtigt bleiben können. 
Ferner wird darauf aufmerksam gemacht, 
dass ein Antrag nach § 47 Verwaltungsge-
richtsordnung unzulässig ist, soweit mit ihm 
Einwendungen geltend gemacht werden, die 
vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung 
nicht oder verspätet geltend gemacht wur-
den, aber hätten geltend gemacht werden 
können.

Die Verarbeitung personenbezogener Daten 
erfolgt auf Grundlage des § 3 BauGB in Ver-
bindung mit Art. 6 Abs. 1 Buchst. e DSGVO 
und dem Brandenburgischen Datenschutz-
gesetz. Sofern Sie ihre Stellungnahme ohne 
Absenderangaben abgeben, erhalten Sie kei-
ne Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte 
dem Formblatt: Informationspflichten bei der 
Erhebung von Daten im Rahmen der Öffent-
lichkeitsbeteiligung nach BauGB (Art. 13 DS-
GVO), welches mit ausliegt.

Teltow, den 06.09.2019

gez.
Thomas Schmidt     - Siegel –
Bürgermeister 

Beschleunigtes Verfahren gemäß § 13a 
BauGB zur 1. Änderung des Bebauungsplans 
Nr. 2a "Techno Terrain Teltow - Gewerbe-
gebiet Neißestraße / Rheinstraße"

In seiner Sitzung am 10.04.2019 beschloss die 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Tel-
tow für ein Gebiet zwischen der Oderstraße 
und der Rheinstraße einen Bebauungsplan 
nach den Vorschriften des BauGB aufzustel-
len. Vom Geltungsbereich werden nach dem 
beiliegend abgedruckten Lageplan folgende 
Grundstücke erfasst: Flurstücke 19/1(tw.), 
19/7(tw.), 236, 237 und 238 in der Flur 20 
Gemarkung Teltow. Das Gebiet wird als Son-
dergebiet großflächiger Einzelhandel ausge-
wiesen. Beim Plangebiet handelt es sich um 
eine Teilfläche im Geltungsbereich des Be-
bauungsplans Nr. 2a "Techno Terrain Teltow - 
Gewerbegebiet Neißestraße / Rheinstraße". 
Es handelt sich daher um eine Maßnahme 
der Innenentwicklung, so dass der Bebau-
ungsplan nach den beschleunigten Verfah-
rensvorschriften des § 13a BauGB aufgestellt 
wird. Gemäß § 13a Abs. 3 BauGB wird hiermit 
bekannt gegeben, dass

1. der Bebauungsplan im beschleunigten Ver-
fahren ohne Durchführung einer Umweltprü-
fung (§ 2 Abs. 4 BauGB) nach den Vorschrif-
ten des § 13a BauGB aufgestellt werden soll 
und

2. sich die Öffentlichkeit im Rathaus, 2. Stock, 
Zimmer Nr. 212, über die allgemeinen Ziele 
und Zwecke sowie die wesentlichen Auswir-
kungen der Planung informieren kann und 
ihr im weiteren Verfahren im Rahmen einer 
öffentlichen Planauslegung Gelegenheit zur 
Stellungnahme gegeben wird. 

Auf die im anschließenden Verfahren erfol-
genden Bekanntmachungen im Amtsblatt 
der Stadt Teltow ist diesbezüglich zu achten.

Hiermit erfolgt die Bekanntmachung des 
Aufstellungsbeschlusses. Der Geltungsbe-
reich des Bebauungsplanes kann während 
der üblichen Dienststunden im Rathaus der 
Stadt Teltow Marktplatz 1/3, 2.Stock, Zimmer 
2.12, eingesehen werden.

Teltow, den 06.09.2019

gez. i.V. Beate Rietz

Thomas Schmidt     - Siegel –
Bürgermeister 
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INFORMATIONEN
AUS UND FÜR TELTOW

Hier finden Sie interessante Neuigkeiten 
und vielseitige Veranstaltungs- und 
Freizeit-Tipps!

Der Monat Juni war von größeren Waldbrän-
den geprägt. Die Kräfte der Feuerwehr Teltow 
waren an zahlreichen Tagen im Land  
Brandenburg tätig.

So unterstützten die Kräfte aus Ehrenamt und 
Hauptamt bei der Brandbekämpfung und in 
den Technischen Einsatzleitungen in Mär- 
tensmühle, Jüterbog und in der Lieberoser 
Heide. Insgesamt gab es im Monat Juni 127 
Alarmierungen. 

Die Statistik unserer Feuerwehr weist für 
den Zeitraum Juli insgesamt 111 Einsätze 
aus. Hierbei handelte es sich um acht Brand-
einsätze, 76 technische Hilfeleistungen, elf 
Rettungsdiensteinsätze und 16 Fehlalarme. 
Ebenso wurde eine Brandverhütungsschau 
durchgeführt.  

Anfang August kam es zu einem Brand im 
Fraunhofer Institut für Angewandte Poly-
merforschung. Der Brand in einem Lager-
raum des Instituts hatte zwangsläufig ei-
nen größeren Feuerwehreinsatz zur Folge. 
Es handelte sich hier schlussendlich auch um 
einen Gefahrguteinsatz. Aus diesem Grund 
sind viele Einheiten aus Teltow und dem ge-
samten Landkreis Potsdam-Mittelmark zu-
sammengezogen worden. Die Brandursache 
war ein im Keller des Institutsgebäudes in 
Brand geratener Chemikalienschrank. Der 
Brand selber konnte sehr schnell gelöscht 
werden, jedoch sind bei der Verbrennung 
auch Rauchgase entstanden. Die Menge der 
Chemikalien, die gebrannt haben, war sehr 
gering. Dennoch hatte die Einsatzleitung ent-
schieden, Experten für einen Gefahrgutein-
satz anzufordern, um alle Eventualitäten im 

Auge zu behalten. Die Entscheidung dazu er-
folgte nach feuerwehrtechnischen Vorgaben 
und nicht, weil eine akute Gefahrenlage ge-
geben war. Eine Gefahr für die Bevölkerung 
bestand nicht. Auch der anwesende Fachbe-
rater vertrat die Ansicht, dass eine Gefähr-
dung der Nachbarschaft nicht gegeben sei. 
Ein Messfahrzeug der Feuerwehr kam in den 
anliegenden Straßen zum Einsatz und konnte 
ebenfalls keine gefährlichen Konzentrationen 
von Stoffen in der näheren Umgebung fest-
stellen. Im Monat August wurden die Weh-
ren zu insgesamt 112 Einsätzen alarmiert.  
 
Trotz vieler Einsätze im August waren die 
Kameraden fast jeden Tag zusätzlich in den 
Straßen von Teltow unterwegs. So wurden 
in den Abendstunden Jungbäume in 21 
Straßen der Stadt gewässert.

Bürgermeister Thomas Schmidt beklebt 
Kommunalfahrzeuge mit dem Abstands-
aufkleber.

Anderthalb Meter Seitenabstand müssen 
Autos mindestens zum Radfahrenden hal-
ten. Auf diese Verkehrsregel möchte auch 
die Stadt Teltow gemeinsam mit dem ADFC 
Brandenburg hinweisen und für gegenseitige 
Rücksichtnahme werben.
 
 
 
 
 
 
                                               
so Dr. Stefan Overkamp, Landesvorsitzender 
des ADFC Brandenburg. Die Abstandsaufkle-
ber sind ab sofort in der Tourist Information 
Teltow erhältlich. 

HINTERGRUND:  
Die Kampagne „Anderthalb Meter“ wurde  
 

2017 vom ADFC Köln ins Leben gerufen und 
startete als gemeinsames Pilotprojekt mit 
der Kölner Polizei. Auf den Heckstreifen der 
Polizei wird seitdem mit Aufklebern für den 
vorgeschriebenen Abstand zu Radfahrern ge-
worben. Mittlerweile sind deutschlandweit 
über 5.000 Fahrzeuge mit den Aufklebern 
ausgestattet, wie zum Beispiel Grünfahr- 
zeuge, Bürgerbusse oder Rettungswagen. 

zum Stichtag 26.08.2019: In der Stadt Teltow 
haben mittlerweile 27.827 Bürgerinnen und 
Bürger ihr Zuhause gefunden. 

Feuerwehreinsätze im Juni, Juli und August

Einwohnerstatistik Mehr Sicherheit für Radfahrer:  
Aktion Seitenabstand auch in Teltow
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NEWS 
01

NEWS 
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NEWS 
03

Infos zu Baumaßnahmen 
und Sperrungen 
 
BIOMALZSPANGE.  Die Tiefbauarbeiten 
sind soweit abgeschlossen, die Bord-
anlagen als Straßenbegrenzungen sind 
gesetzt und die Mittelinseln werden 
ausgepflastert. In den Gehwegen wird 
derzeit die Schottertragschicht einge-
baut. Die Ausschreibung für das Straßen- 
begleitgrün bzw. den Baumhain ist am 
13. August veröffentlicht worden. Wenn 
zuschlagsfähige Ausschreibungsergeb-
nisse vorliegen, werden die Pflanzungen 
danach vorgenommen.

„EIN ZU ENGES ÜBERHOLEN  
GEFÄHRDET DIE SICHERHEIT DER 
FAHRRADFAHRER. WIR FREUEN 
UNS SEHR, DASS WIR DIE ERFOLG-
REICHE ADFC-KAMPAGNE ‚ 
ANDERTHALB METER‘ NACH  
BRANDENBURG HOLEN KONNTEN“, 



 
 
 
 
Der Kita-Eigenbetrieb der Stadt Teltow 
schlägt den Stadtverordneten den Abriss 
des alten Gebäudes der Kita „Käferland“ im  
Anne-Frank-Weg 1 und einen Neubau an  
dieser Stelle vor.

Hintergrund ist der jetzt vorliegende Ab-
schlussbericht des Umweltexperten Prof.  
Dr. Rainer Macholz zur Bauwerksunter-
suchung im Kita-Gebäude. Dabei ging es  
darum, die Ursachen für den Austritt von  
Naphthalin zu bestimmen. 

Nach Auffälligkeiten und einer ersten Unter-
suchung war die Kita im April 2019 geschlos-
sen worden. In den vergangenen Monaten 
fanden Kernbohrungen zur Klärung des Auf-
baus von Wänden und Fußböden statt. Au-
ßerdem sollten teerhaltige Baustoffe nach-
gewiesen werden, aus denen Naphthalin 
austritt. 

Laut Prof. Macholz fanden 102 Probenent-
nahmen statt, es gab 17 chemische Analy-
sen auf Naphthalin und Naphthalin ähnliche 
Verbindungen. An vier Probeentnahme- 
punkten fanden zudem Untersuchungen auf 
Fasern statt. In 13 von 17 Analysen wurden 
zum Teil sehr hohe Gehalte von Naphtha-
lin und Naphthalin ähnlichen Verbindungen 
gefunden. Das erklärt die Schadstoffbelas-
tung in einzelnen Räumen“. Betroffen sind 
laut Prof. Macholz der Anbau des heutigen  
Küchentrakts, Kellerräume und Sanitärräume 
im Erdgeschoss. 

„Aufgrund des nun vorliegenden Ergeb-
nisses haben wir uns entschlossen, den  

Gedanken einer Grundsanierung des alten 
Gebäudes zu verwerfen, da sich diese 
nicht mehr zielführend und vor allem nicht 
mehr wirtschaftlich darstellt“, so Kita-Werk- 
leiterin Solveig Haller und Bürgermeister 
Thomas Schmidt. In der aktuellen Haus-
haltsdiskussion soll deshalb vorgeschlagen  
werden, das Bestandsgebäude abzureißen 
und einen Neubau zu errichten. 

Die Betreuung der 65 Kita-Kinder ist aber ge-
sichert. Bereits seit Schließung im April 2019 
sind sie im „Legohaus“ des Anne-Frank-Hor-
tes (John-Schehr-Straße 15) untergebracht. 
Die ersten und zweiten Klassen des Hortes 
verbleiben im sogenannten Flachbau, der 
eine Kapazität von 100 Kindern hat. In der 
Anne-Frank-Schule selbst kommen die Hort-
kinder ab der 3. Klasse unter. Dort kann am 
Nachmittag auch die Mensa mitgenutzt wer-
den. Auch im „Legohaus“ ist trotz der Be-
legung mit den Kita-Kindern noch Platz für 
Hortkinder. 

 
 
 
 
 
                                , so Haller und 
Schmidt. Außerdem werde mit dem Neubau 
der Kita dieser traditionsreiche Standort qua-
litativ enorm aufgewertet. 

HINTERGRUND: Anlass der umfangreichen  
Untersuchungen waren auffällige Gerüche  
die im Februar 2019 in der Kita „Käferland“  
festgestellt wurden. Eine erste Analyse des 
Stahnsdorfer Toxikologen und Lebensmittel- 
chemikers Professor Rainer Macholz der  
Kita „Käferland“ ergab, dass dort in  
einem Raum der Grenzwert von Naphthalin  

Abschlussbericht zur  
Teltower Kita „Käferland“  
liegt vor 

„WIR WISSEN, DASS DIES FÜR ALLE   	
 SEITEN EINE HERAUSFORDERUNG 	
 IST, SIND ABER FEST DAVON ÜBER-	
 ZEUGT, DASS WIR DIESE MIT ELTERN 	
 UND ERZIEHERN GEMEINSAM  
 SCHULTERN WERDEN“

Einschulungsjahr 2020/21
Betreuen Sie Ihr Kind zu Hause, besucht es 
also keine Kindertagestätte und ist 2020 ein 
Schulanfänger? Dann setzen Sie sich bitte zur 
Durchführung der Sprachstandfeststellung 
mit dem Eigenbetrieb „MenschensKinder  
Teltow“ im Zeitraum vom 18. – 22. November 
2019 unter den unten genannten Kontakt- 
daten in Verbindung, um Terminabsprachen 
vorzunehmen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Auszug Sprachtest Förderverordnung – 
SfFV § 3 – Teilnahmeverpflichtung:

„Kinder, die für das folgende Schuljahr an-
zumelden sind und deren Wohnung oder  
gewöhnlicher Aufenthalt sich bis zum 31.  
Oktober im Jahr vor der Einschulung im Land 
Brandenburg befindet, sind verpflichtet an 
dem Verfahren zur Sprachstandfeststellung 
teilzunehmen.
Kinder, die im Jahr vor der Einschulung über 
den 31. Oktober hinaus eine Kindertages- 
stätte außerhalb des Landes Branden-
burg besuchen sind von dem Verfahren 
befreit.
Die Sprachstandfeststellung findet im Jahr  
vor der Einschulung statt.“
Kinder, die eine Kindertagesstätte besuchen, 
sind automatisch für die Sprachstandfest- 
stellung erfasst – hierfür bedarf es keiner  
Terminvereinbarung mit dem Eigenbetrieb.
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Sprachstandfeststellung  
für Hauskinder

Kontaktdaten  
der Koordinierungsstelle

Telefon: (03328) 35932-19 

Mail: m.lemke@mekiteltow.de



(30 Mikrogramm pro Kubikmeter Raumluft) 
überschritten war und bei rund 50 bis 60 
Mikrogramm lag. Weil eine Gesundheits-
gefährdung nicht ausgeschlossen werden 
konnte, wurde die Kita am 4. April 2019 
komplett geschlossen.
Die 65 Kinder werden seitdem in den  
Räumen („Legohaus“) des Anne-Frank- 
Hortes betreut. Der Hort wiederum kam in 
der Schule selbst unter. Die Stadt Teltow  
hatte sich dann dazu entschlossen, die Kita 
„Käferland“ und zwei weitere Einrichtungen, 
die ebenfalls in den 1960er Jahren gebaut 

wurden, umfangreich auf Schadstoffe prüfen 
zu lassen. Im Ergebnis haben sich die ersten 
Vermutungen für die Kita „Käferland“ bestä-
tigt. Naphthalin wurde nachgewiesen, aber 
keine weiteren Schadstoffe. 

„Die kurzfristige Räumung der Kita Käfer-
land war damit eine sachgerechte Entschei-
dung“, urteilt Rainer Macholz. Die beiden an-
deren Einrichtungen – Kita „Schatzkiste“ und 
Anne-Frank-Hort (Gebäude Legohaus) – sind 
laut Professor Macholz schadstofffrei und da-
mit uneingeschränkt nutzbar. 

Die Eltern der betroffenen Kinder und die 
Mitarbeiter in den Einrichtungen sind am  
11. Juni 2019 von der Werkleiterin des Kita- 
Eigenbetriebs „MenschensKinder Teltow“, 
Solveig Haller, über die Ergebnisse der Unter- 
suchung informiert worden. „Die Messun-
gen waren sehr umfangreich und aufwendig, 
weshalb das gesamte Prozedere sehr lange 
dauerte“, so Solveig Haller. 

Das abschließende Gutachten von Professor 
Rainer Macholz finden Sie auf der städtischen 
Webseite www.teltow.de

Die Teltower Grundschule „Am Röthepfuhl“ 
im Ortsteil Ruhlsdorf startet digital durch: Mit 
Hilfe von Landeszuschüssen konnten jetzt  
30 Tablets, 30 Notebooks, ein interaktives 
Tafelsystem und zwei Dokumentenkameras 
angeschafft werden. Teltows Bürgermeister 
Thomas Schmidt übergab die Technik am 
Montag, dem 19. August 2019, in einer klei-
nen Feierstunde an Schüler, Lehrer und den 
Schuldirektor Thomas Müller. 

Zur Finanzierung der neuen Technik steuer-
te das Brandenburger Bildungsministerium 
22.000 Euro bei, der Eigenanteil der Stadt Tel-
tow belief sich auf 15.000 Euro. Die Grund-
schule „Am Röthepfuhl“ verfügt jetzt auch 
über ein eigenes WLAN-Netz. 

Grundlage der jetzt erfolgten Verbesserung 
der IT- und Medienausstattung war die Ver-
abschiedung eines Medienentwicklungs- 
planes der Schule im November 2018.  
Danach wurden die Fördermittel beantragt 
und bereits im Dezember 2018 bewilligt. Die 
Installation und Einrichtung der Medien durch 
die EDV-Abteilung der Stadt Teltow erfolgte 
im März 2019. Davon profitieren 156 Schüle- 
rinnen und Schüler in sieben Klassen, die 
im Schuljahr 2019/2020 die Grundschule in 
Ruhlsdorf besuchen. 

In Teltow gibt es derzeit drei Grundschulen 
in der Trägerschaft der Stadt. Alle drei Ein-
richtungen sollen auch zukünftig weiter mit 
neuer, digitaler Technik ausgestattet wer-
den. Grundlage ist der „DigitalPakt Schule“ 
der Bundesregierung. Die Förderrichtlinie zur 
Umsetzung des Paktes ist kürzlich im Bran-
denburger Kabinett beschlossen worden. Ins-
gesamt erhält Brandenburg vom Bund 151 
Millionen Euro bei einem Kofinanzierungsan-
teil von 17 Millionen Euro, um Bildungsein-
richtungen mit digitaler Technik auszustatten. 
Davon wird auch Teltow profitieren.

Die Ernst-von-Stubenrauch-Grundschule 
nimmt am Pilotprojekt „medienFit“ teil, 
weshalb im Rahmen der Implementation 
des Basiscurriculums Medienbildung nach 
der Richtlinie „medienfit - Medienbildung 
und Medienentwicklungsplanung an Grund-
schulen im Land Brandenburg (2016 – 2019)“ 
Fördermittel beantragt wurden. Der Zuwen-
dungsbescheid ist  mittlerweile eingegan-
gen, sodass Beschaffungen in Form von 
Notebooks, Tablets und einem Infoboard für 
den Eingangsbereich geplant sind.

Grundschule startet digital durch

Zum 13. Mal öffneten die Teltower Hofbesit-
zer in der Altstadt ihre Hoftore. Bei schöns-
tem Wetter strömten hunderte Besucher 
durch die Gassen.

Bereits um 12 Uhr am Sonntag, dem 25. Au-
gust, war der Teltower Altstadtmarktplatz 
gut gefüllt. Bürgermeister Thomas Schmidt 
eröffnete den Tag der offenen Höfe, unter-
stützt von Hermann Lamprecht - alias Alter 
Fritz - und dem neuen Pfarrer der Andreas- 
kirche, Arndt Klemp-Kindermann. Danach  
gaben die „Evergreens“ einige schöne Lieder 
zum Besten. Die Stimmung war blendend. 

Nach der Eröffnung zogen hunderte Besu-
cher durch die geöffneten Altstadthöfe. An 
jedem der 21 markierten Orte gab es etwas 
zu bestaunen, zu hören oder zu schmecken. 
Buntes Markttreiben gab es zudem auf dem 
Altstadtmarkt mit zahlreichen Ständen. 

Aus der polnischen Partnerstadt Zagan wa-
ren rund 30 Gäste angereist. Auch sie waren 
vom Tag der offenen Höfe in Teltow sichtlich 
begeistert.
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Großer Andrang beim 
Blick in die Altstadthöfe
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Unabhängig von dieser zusätzlichen Dienst-
leistung der Laubabfuhr durch die Stadt sind 
Laubsäcke gegen Gebühr natürlich auch wei-
terhin in der Stadtkasse im Neuen Rathaus
oder bei der Abfallwirtschaft Potsdam-
Mittelmark GmbH (APM) erhältlich. Die 
Gebühren, die für den Erwerb der „Säcke“ 
gelten, werden in der Abfallgebührensat-
zung der APM veröffentlicht. Ein Laubsack 
bzw. eine Grünabfallbanderole kostet gemäß 
der geltenden Satzung 2,90 €. Für die Inan-
spruchnahme eines 1 m3 Bigbags, ebenfalls 
erhältlich bei der APM, sind dort 42,75 € zu 
entrichten. Die Abholung der Säcke erfolgt 
durch die Abfallwirtschaft gemäß Touren-
plan. Alle Informationen dazu gibt es auf der 
www.apm-niemegk.de. 

NEWS 
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DIE GENAUEN TERMINE FÜR DIE EINZELNEN STRASSEN UND QUARTIERE KÖNNEN 
DER AUFLISTUNG ENTNOMMEN WERDEN

Die Anlieger werden dabei aufgerufen, das 
Herbstlaub auf den Gehwegen vor ihren 
Grundstücken und sonstigen zu reinigen-
den öffentlichen Flächen zusammenzukeh-
ren und die Laubhaufen an den Grünstreifen 
oder Baumscheiben zur Abholung zu lagern. 
Das vergangene Jahr hat gezeigt, dass in ei-
nigen Straßen der Seitenraum nicht ausrei-
chend breit zur Lagerung der Blätter ist. Hier 
werden ab Mitte Oktober sogenannte Big-
Bags aufgestellt. Diese dürfen ausschließlich 
mit Laub befüllt werden.

DIE UNTERSTÜTZUNG DER 
ANWOHNER BEI DER UMSETZUNG 
DER STRASSENREINIGUNGS-
SATZUNG IN BEZUG AUF DIE 
BESEITIGUNG DES HERBSTLAUBES 
WIRD ÄHNLICH WIE IM VORJAHR 
ORGANISIERT. HIERBEI WIRD DIE 
LAUBABHOLUNG IN TELTOW 
MITTELS BIG-BAGS UND LOSER 
LAUBHAUFEN ORGANISIERT. 

In diesen Straßen
werden zusätzlich Big-Bags  

 aufgestellt. 

*

Anton-Saefkow-Str.

Breitscheidstr.

Conrad-Blenkle-Str.

Emil-Fischer-Str.

Fritz-Reuter-Str. 

Gerhart-Haupt-

mann-Str.

Goethestr.

Hannemannstr. 

Hauffstr.

Heinersdorfer Weg

Kantstr.

Leibnizstr. 

Lichterfelder Allee 

Marienfelder Anger

Martin-Niemöller-

Str.

Max-Sabersky-Allee

Maxim-Gorki-Str.

Osdorfer Str.*

Schillerstr.

Wilhelm-
Leuschner-Str.

Abholung ab

21.10.2019 bis 01.11.2019Abholung ab

Am Anger 

Bahnstr. 

Beethovenstr. 

Bertholdstr.

Blumenstr.

Brahmsstr. (zw. 
Humperdinckstr.-
Brahmsstr.)

C.-M.-von 
Weber-Str. 
(zw. H.-Schütz-Str.-
Heidestr.)

Chopinstr.

Dürerstr.

Ernst-Schneller-Str.

Feldstr.

Gartenstr.

Gershwinstr.

Händelstr.

Havelstr.

Haydnstr.

Heidestr.

Heinrich-Schütz-Str.

Humperdinckstr.

Johann-Strauß-Str.

Kiefernweg

Kriemhildstr.

Lisztstr.

Mahlower Str.

Mozartstr.

Parkstr.

Paul-Schneider-Str. 

Robert-Koch-Str.

Richard-Wagner-Str. 

Schumannstr.

Steinstr.

Waldstr. (zw. Feld-
str.-Blumenstr.)

Wiesenstr.

Wilhelm-Külz-Str.

Abholung ab
04.11.2019 bis 15.11.2019

Heinrich-Schütz-Str.

Paul-Schneider-Str. 

Richard-Wagner-Str. 

Alte Potsdamer Str.*
Am Sportplatz 
An den Lindbergen 
Bäkestr.*  
Boberstr.*
Breite Str.*
Bremer Str.
Dorfstr. 
Elbestr.
Elsterstr.*
Genshagener Str.
Güterfelder Str.
Hoher Steinweg*
Iserstr.*
Katzbachstr.*
Krahnertsiedlung
Lübecker Str.
Mainplatz

Marktplatz*
Moldaustr. 
Oderstr. 
Paul-Singer-Str.
Potsdamer Str.*
Resedastr.
Ritterstr.
Rostocker Str.
Saalestr.*
Samatenweg
Spreestr.*
Sputendorfer Str.
Striewitzweg 
Teltower Str.*
Uferweg
Waldstr. 
Walther-Rathenau-Str.
Weinbergsweg
Zehlendorfer Str.

Abholung ab18.11.2019 bis 29.11.2019

Laubentsorgung im bunten Herbst
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Teltower Jugendfeuerwehr 
erhält Löschwand

Eine besondere Überraschung erlebten die 
Mädchen und Jungen der Teltower Jugend-
feuerwehr am 10. August, als ihnen vom 
Feuerwehrverein Ruhlsdorf e.V. eine soge-
nannte Löschwand übergeben wurde. Die 
handgefertigte Holzplatte in Form eines 
Hauses simuliert Feuerschein und Rauch-
schwaden an den Fensteröffnungen. 

Mit Wasser aus einem kleinen Strahlrohr 
und Kübelspritze soll von den jungen Ein-
satzkräften versucht werden, das Feuer aus 
einer gewissen Entfernung möglichst genau 
zu treffen, wodurch dieses mittels Fallklap-
pen „gelöscht“ wird. 

Der Feuerwehrverein der Freiwilligen Feu-
erwehr Ruhlsdorf unterstützt seit 1994 mit 
seinen zurzeit 21 Mitgliedern die Freiwilli-
ge Feuerwehr sowie die Jugendfeuerwehr. 

                                                          , erklär-
te Vorstandvorsitzender Andy Schmidt-Mielke. 
Bei der Idee blieb es nicht, und so machte 
sich ein Vereinsmitglied mit finanzieller Un-
terstützung durch den Verein an die Arbeit. 

Stadtjugendwart Manuel Druel zeigte sich 
begeistert und dankte für diese tolle Un-
terstützung: „Die funktionstüchtige Lösch-
wand wird im Rahmen der Ausbildung 
bei unserer Jugendfeuerwehr zum Einsatz 
kommen, aber auch bei Veranstaltungen 
wird sie für Spaß sorgen.“
Auch der Leiter der Feuerwehr Teltow, Jan 
Ehlers, freute sich über die Löschwand und 
war gerne bei der Übergabe anwesend. 
„Damit können wir das brandschutzgerechte 
Verhalten von Kindern und Jugendlichen un-
terrichten und steigern zugleich den Spaß-
faktor bei der Jugendfeuerwehr.“ 

Kunstrasenplatz an der Jahnstraße übergeben

City-WC am Teltower 
S-Bahnhof in Funktion

Der Kunstrasenplatz auf dem Sportgelände 
an der Teltower Jahnstraße ist fertig gestellt 
worden. Die feierliche Eröffnung und Über-
gabe an den Teltower Fußballverein 1913 
e.V. vollzogen am 11. August 2019 die Ver-
einsvorsitzende Silke Scheler und Teltows 
Bürgermeister Thomas Schmidt. Den ganzen 
Tag konnten Teltower Fußballmannschaften 
und Gästeteams den neuen Platz bereits be-
spielen. 

HINTERGRUND:  Der Bauantrag für den Kunst-
rasenplatz an der Jahnstraße wurde am 
20.6.2017 eingereicht, die Baugenehmi-
gung datiert vom 9.4.2018. Baubeginn war 
am 8.10.2018. Die Fertigstellung erfolgte 
am 4.6.2019. Die Kosten für den Kunstrasen-
platz belaufen sich auf insgesamt rund 1,2 
Millionen Euro. Ein großer Teil der Summe 
übernahm das Land Brandenburg. Aus dem 
„Kommunalen Investitionsprogramm Sport“ 
flossen rund 884.000 Euro in das Projekt.

Mit der Umwandlung des Naturrasenfelds in 
einen Kunstrasenplatz soll für den Fußball-
verein die Möglichkeit geschaffen werden, 
wetterunabhängiger trainieren zu können. 
Der Trainings- und Spielbetrieb des Vereins 
mit beständig steigenden 
Mitgliederzahlen ist
damit besser gesichert. 
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Das öffentliche WC im Bereich des Teltower 
S-Bahnhofs auf dem Ahlener Platz ist am 
9. August 2019 in Betrieb genommen worden.

Damit hat die Stadt Teltow einen lang ge-
hegten Wunsch der Bevölkerung aufgegriffen 
und umgesetzt. Insbesondere die Nutzer der 
S-Bahn und der am Ahlener Platz abfahrenden
Busse werden von dem neuen Angebot pro-
fitieren können. Die Gesamtkosten für das 
City-WC belaufen sich auf rund 167.000 Euro. 
Sie wurden komplett aus dem städtischen 

Haushalt gedeckt. Mit dem Bau wurde die 
Firma Hering Sanikonzept GmbH beauftragt. 
Die Gestaltung und Ausstattung des Gebäu-
des wurde in enger Abstimmung zwischen 
der Stadtverwaltung und Abgeordneten der 
Stadtverordnetenversammlung erarbeitet.
DAS BESONDERE: Die Stahlbetonkonstruktion
ist mit rückseitig emaillierten Glasscheiben

SELBST EINE LÖSCHWAND HERZUSTEL-
LEN, DENN KÄUFLICH ZU ERWERBEN 
GIBT ES DIESE BISLANG NICHT“

„ANLÄSSLICH DER VERANSTALTUNG 
ZUM KINDERTAG KAM UNS DIE IDEE, 



Teltows Bürgermeister Thomas Schmidt  
hat am Montag, 5. August 2019, in den drei 
kommunalen Teltower Grundschulen die  
Erstklässlerinnen und Erstklässler über- 
rascht. Jedem der ABC-Schützen überreich-
te das Stadtoberhaupt eine ganz besondere  
Schultüte in Form des berühmten Teltower  
Rübchens.  

 

 
 
 
 
 

Die in den Behindertenwerkstätten der USE 
(Union Sozialer Einrichtungen) auf dem Ge-
lände der Teltower Biomalzfabrik von Hand 
gefertigten Tüten beinhalteten unter ande-
rem ein Anmeldeformular für die städtische 
Bibliothek, einen „biegsamen“ Bleistift, eine 
Weltkugel als Wasserball, ein Geschicklich- 
keitsspiel und eine kleine Nascherei.   
Die gemeinsame Aktion der Teltower Biblio- 

thek und des Sachgebiets Öffentlichkeits- 
arbeit und Stadtmarketing fand bereits das 
zweite Mal statt.

 
 
 

 
 
  
	       so Bürgermeister Schmidt.

Die Einschulungszahlen für das Schuljahr 
2019/2020 in Teltow sind im Vergleich zum 
vergangenen Jahr deutlich gestiegen. Insge-
samt sind an den drei kommunalen Grund-
schulen 203 (2018: 188) Kinder neu aufge-
nommen worden. Im Einzelnen gibt es an 
der Grundschule „Ernst von Stubenrauch“ 85 
(2018: 78) neue Schülerinnen und Schüler, 
an der Anne-Frank-Grundschule sind es 93 
(2018: 89) und an der Grundschule in Teltow 
Ruhlsdorf 25 (2018: 21). 

Teltows Bürgermeister verteilte Schultüten an Erstklässler
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ausgestattet, auf denen großformatige  
Teltow-Motive aufgebracht wurden. Damit 
fügt sich das Gebäude in die Gestaltung des 
Ahlener Platzes ein und bietet dort einen 
neuen, ansprechenden Blickfang. 
Das City-WC ist barrierefrei und bietet einen 
automatischen Betrieb. Die Sanitärobjek-
te im Innern sind aus Edelstahl gefertigt,  

Abluftsystem und Fußbodenheizung sind ein-
gebaut. Die Nutzungsdauer wird automatisch 
begrenzt. Der Betrieb insgesamt läuft auto-
matisch. 

Das Nutzungsentgelt kann sowohl in Bargeld, 
als auch über ein Kartenlesegerät bargeldlos 
entrichtet werden. 
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Teltower  
Radwandertouren

Veränderte Öffnungszeiten der  
Tourist Information

Ab 1. September 2019 sind wir bereits eine 
Stunde früher für Sie da. Die Öffnungszeiten 
der Tourist Information Teltow ändern sich 
wie folgt:

 
9:00 - 12:30 Uhr & 13:00 - 15:00 Uhr

9:00 - 12:30 Uhr & 13:30 - 18:00 Uhr

geschlossen

9:00 - 12:30 Uhr & 13:00 - 16:00 Uhr

9:00 - 14:00 Uhr 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

 MONTAG  
 
 DIENSTAG  
 
 MITTWOCH 
 
 DONNERSTAG  
 
 FREITAG

Auf den Spuren des  
Flugpioniers Otto Lilienthal 
 
Termin: 05.10.2019 / 10 Uhr 
Dauer: etwa 4 Stunden mit Pause 
Start- und Zielpunkt: Marktplatz Teltow 
Radtourführerin: Barbara Sahlmann

Die Teilnahme an den Touren ist kostenfrei 
und findet auf eigene Verantwortung statt.

Eine Anmeldung ist nicht zwingend erforder-
lich. Sie können sich dennoch sehr gern in der 
Tourist Information der Stadt melden und Ihre 
Teilnahme mitteilen. Die Exkursionen finden 
unabhängig von der Teilnehmerzahl statt.

Die Tourist Information wünscht Ihnen viel 
Spaß und eine gute Zeit im Sattel!

„ICH BIN IMMER WIEDER ÜBER-
RASCHT UND ERFREUT, MIT WELCHER 
BEGEISTERUNG DIE KINDER UNSER 
GESCHENK ANNEHMEN.  
FÜR MICH IST ES GANZ WICHTIG,  
DIE GANZ JUNGEN TELTOWERINNEN 
UND TELTOWER BEI EINEM  
ENTSCHEIDENDEN SCHRITT IN IHREM 
LEBEN ZUMINDEST EIN WENIG ZU  
BEGLEITEN,“
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In Brandenburg wird 2019 der 200. Geburts-
tag Theodor Fontanes gefeiert. Kaum ein 
anderer Schriftsteller ist so eng mit Bran-
denburg verbunden wie er. Der Dichter und 
Denker  hat die Identität des Landes geprägt 
und über dessen Grenzen hinaus vermit-
telt. "Wenn du Reisen willst, musst du die 
Geschichte dieses Landes kennen und lie-
ben", war sein Credo. In seinen "Wanderun-
gen durch die Mark Brandenburg" beschreibt 
der gebürtige Neuruppiner die Landschaften, 
Orte und Menschen, denen er begegnete. 
Doch nicht nur großartige Ausflugszeile an 
frischer Luft lassen sich anlässlich des Jubi-
läums genießen. Unternehmen Sie in der 
Stadtbibliothek Teltow einen literarischen 
Ausflug in die Gedankenwelt sowie in das 
Leben des Dichters und seiner Zeit.
Heiteres & Ernstes aus dem Leben des Jubi-
lars, präsentiert und gelesen von Manuela 
Kuhlbrodt und Bernd Haller!

Bibo-Bilderbuchkinos

Wundervolle Entdeckungsreisen in die Welt 
der Bilder und Wörter statt! Auf einer Projek-
tionsfläche werden die bunten Illustrationen 
des jeweiligen Bilderbuches im Großformat 
gezeigt – gleichzeitig wird die spannende 
Geschichte vorgelesen. 

„MÜSSEN WIR?“
Altersempfehlung 4 bis 6 Jahre

„DIE KLEINE HEXE“
Altersempfehlung 3 bis 6 Jahre

Kamishibai-Erzähltheater
Langsam öffnen sich wieder die Türen des 
Kamishibai-Erzähltheaters. Die kleinen Zu-
schauer schauen gebannt auf das erste Bild. 
Nun kann die Geschichte beginnen...

„DER SCHAURIGE SCHUSCH“
Altersempfehlung: 3 bis 6 Jahre

„ELEFANTEN IM HAUS“
Altersempfehlung: 2 bis 4 Jahre

Roboterworkshop 
Dash & Beebot

Roboter machen Coding sichtbar und erleb-
bar und regen Kinder zum kreativen und 
interaktiven Spielen mit Technik an. 

BEEBOT-RICHTUNGSRALLYE
Altersempfehlung: 4 bis 6 Jahre

DASH WONDERLAND
Altersempfehlung: 7 bis 9 Jahre

DASH BÜCHERLABYRINTH                          
Altersempfehlung: ab 10 Jahre

Lesung: Fontane – Wanderer, 
Dichter und FrauenversteherStadtbibliothek

Jahnstraße 2 A | 14513 Teltow

Kontakt | Anmeldung: 
Telefon: 03328 4781 650
E-Mail: bibliothek@teltow.de

STADTBIBLIOTHEK 
TELTOW

NEUIGKEITEN UND 
VERANSTALTUNGEN

 08. NOVEMBER 2019 19:00 UHR

Thriller: Linus Geschke liest aus 
„Tannenstein“

Zeit der Rache: Wenn der Wanderer kommt,
sterben Menschen. Elf in Tannenstein, einem
abgelegenen Ort nahe der tschechischen
Grenze. Der Killer kommt aus dem Nichts,
tötet ohne Vorwarnung und verschwindet
spurlos.
Der Einzige, der sich ihm in den Weg stellt, 
ist Alexander Born: ein Ex-Polizist mit besten 
Kontakten zur Russenmafia. Einst hatte der 
Wanderer seine Geliebte getötet, jetzt will 
Born Rache – und wird Teil einer Hetzjagd, die 
dort endet, wo alles begann: TANNENSTEIN.
Band 2 der Reihe wird im Frühjahr 2020 
erscheinen, der dritte Teil ist in Planung. 

Ein Toter. Ein Labor. Fünfundvierzig 
potentielle Mörder.
Kommissar Lohen traut seinen Augen nicht:
Ein Mitarbeiter eines Berliner Labors wird ver-
brüht aufgefunden und schnell ist klar, dass
der Mörder unter der Belegschaft zu finden ist.
Statt mit der Polizei zusammenzuarbeiten,
schweigen die Angestellten und brauen ihre
eigenen Gerüchte … ein tödlicher Fehler! 

Krimilesung: Nadine Teuber liest 
aus „(m)achtlos“

Books & Yoga

Durch die Kombination von Bewegungen mit 
Büchern und der entsprechenden Atemtech-
nik lösen sich Energieblockaden im Körper, 
die oft zu Rücken-, Schulter-, oder Nacken-
problemen führen. Gleichzeitig bringen die 
Übungen die Emotionen in Balance, steigern 
das Energielevel und reduzieren die Sym-
ptome von Stress. Die Übungen sind ein-
fach und deshalb für fast jeden möglich, 
unabhängig von Statur, Alter oder Beweg-
lichkeit. Mit dem 75-minütigen Happy-Sa-
turday-Morning-Yoga können auch Familien 
und Yoga-Neulinge gelassen und positiv in 
den Tag starten. Ideal zum Reinschnuppern! 
Kosten pro Teilnehmer: 5 €

 20. SEPTEMBER 2019   18:00 UHR

26. SEPTEMBER 2019  16:00 UHR

24. OKTOBER 2019  16:00 UHR

02. OKTOBER 2019  16:00 UHR

05. NOVEMBER 2019  16:00 UHR

11. OKTOBER 2019  14:00 UHR

08. OKTOBER 2019  15:00 UHR

15. OKTOBER 2019  15:00 UHR
 21. SEPTEMBER 2019   9:00 UHR
 26. OKTOBER 2019   9:00 UHR 25. OKTOBER 2019   18:00 UHR

MONTAG       10 – 16 UHR

DIENSTAG      12 – 18 UHR

MITTWOCH                 GESCHLOSSEN

DONNERSTAG   12 – 18 UHR

FREITAG    10 – 16 UHR

1. SAMSTAG IM MONAT  10 – 14 UHR

Aktuelle Öffnungszeiten

Der Eintritt zu den Veranstaltungen 
ist frei, sofern nicht anders 
angegeben.  
Eine Anmeldung ist erforderlich!



AKTIVE 
SENIOREN IN 
TELTOW

Änderungen vorbehalten! 

     

  

  

  

Unter www.philantow.de finden 
Sie unser buntes Programm. 
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Im Seniorentreff ist für 
jeden etwas dabei!

19. SEPTEMBER 14:00 UHR
„EIN STRAUSS BUNTER MELODIEN“
Konzert für Violine und Klavier
Eintritt: 1 EUR

26. SEPTEMBER 14:00 UHR
KLATSCHKAFFEE 
Heute geht’s ins Grüne! Anmeldung 
hierfür nur im Voraus im Klatsch-
Kaffee möglich.
Eventuelle Restplätze zu erfragen 
unter: 03328 – 47 81 - 244

01. OKTOBER 14:00 UHR
TANZ MIT DJ UWE
Eintritt: 1 EUR

08. OKTOBER 14:00 UHR
VOLKSTÄNZE AUS ALLER WELT
mit Tanzlehrerin Stefanie Köhler
Eintritt: 1 EUR

10. OKTOBER 14:00 UHR
SPIELENACHMITTAG BEI KAFFEE 
UND KUCHEN

12. OKTOBER 15:00 UHR
HERBSTMODENSCHAU IM 
MODEHAUS HALBERSTADT
Stahnsdorf, Potsdamer Allee 78-80

15. OKTOBER 13:00 UHR
PREISSKAT

 18. SEPTEMBER  19:00 UHR
TELTOWER SALON: NATURNAHE 
ÜBERWINTERUNG IM GARTEN

 26. SEPTEMBER  11:00 UHR
WASSER- & BODENPROBENANALYSE
Beitrag 10,- € für Untersuchung 
pH-Wert und Nitratgehalt

 01. OKTOBER  10:00 UHR
ELTERNTHEMENRUNDE: 
SPRECHEN LERNEN 

 18. OKTOBER  10:00 UHR
VORTRAG: HOMÖOPATHIE 50+
Beitrag 15,- €, Anmeldung erforderlich
Telefon: 0177 – 377 66 06 
E-Mail: www.gabriele-kiselowsky.de

 21. OKTOBER  10:00 UHR
ELTERNTHEMENRUNDE: 
GRENZEN SETZEN

 AB 22. OKTOBER  11:00 UHR
BABYMASSAGEKURS
Beitrag: 60,- € für 5 x 1,5 Stunden, 
Anmeldung bei Frau Trillitzsch
Telefon: 0157 – 88 32 77 36 
E-Mail: www.hebammewiebke.de

 23. OKTOBER  18:30 UHR
SEMINAR: HAUSAUFGABEN 
STRESSFREI BEGLEITEN
3 Termine (14-tägig), Anmeldung im 
Philantow erforderlich

 25. OKTOBER  10:00 UHR
VORTRAG: HOMÖOPATHIE BABYS 
UND KLEINKINDER
Beitrag 20,- € inkl. Broschüre, 
Anmeldung erforderlich
Telefon: 0177 – 377 66 06 
E-Mail: www.gabriele-kiselowsky.de

16. OKTOBER 14:00 UHR
„SINGE MIT SUSI!“
Volkslieder nach alter Art begleitet 
auf dem Akkordeon
Eintritt: 1 EUR

17. OKTOBER 14:00 UHR
„EIN STRAUSS BUNTER MELODIEN“
Konzert für Violine und Klavier
Eintritt: 1 EUR

22. OKTOBER 9:45 UHR
AUSFLUG NACH GOSSMAR ZUM 
SCHLACHTEESSEN
Ticket: 52 EUR
Anmeldung: 03328 – 81 47-244

24. OKTOBER 14:00 UHR
KLATSCHKAFFEE
Heute zeigt uns Gustl Rotzer seine 
Videos über den Seniorentreff

Philantow – 
Ein Ort zum „Menschsein“

Das Familienzentrum Philantow ist 
ein Ort der Begegnung und eine Oase 
der Menschlichkeit. Hier ist jeder will-
kommen. Menschen jeden Alters fin-
den in den gemütlichen Räumlich-
keiten unterschiedliche Angebote und
Unterstützungsmöglichkeiten.

Um Informationen zu den regel-
mäßigen Wochenangeboten sowie 
weitere Auskünfte zu erhalten, 
wenden Sie sich gern per E-Mail 
an l.rueger@teltow.de oder 
wählen Sie die Telefonnummer 
03328 4781 244.
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 18.09. + 23.10.2019    20:00 UHR 
TELTOW SINGT!  
	 Bürgerhaus   
	 Ritterstraße 10  
	 Eintritt: AK 6 EUR  
	 Ermäßigt** 4 EUR

VERANSTALTUNGEN 
UND EVENTS

IN TELTOW FÜR DIE 
GANZE FAMILIE

 29. SEPTEMBER 12:00 – 18:00 UHR  
TELTOWER RÜBCHENFEST 
  	 Ruhlsdorf,  
	 Wiese am Röthepfuhl

 22. SEPTEMBER 15:00 UHR 
HERBSTKONZERT FÜR DIE  
JÜNGSTEN DER KREISMUSIKSCHULE  
„ENGELBERT HUMPERDINCK“  
  	 Bürgerhaus,  
	 Ritterstr. 10

 21. OKTOBER 19:00 UHR   
SNEAK SHOW  
Das kulturelle Blind-Date mit vier Künstlern 
aus ganz Deutschland		   
	 Stubenrauchsaal  
	 Neues Rathaus / Marktplatz 1-3   
	 Eintritt: VVK* 15 EUR | AK 18 EUR 	
	 Ermäßigt** 12 EUR 

 25. OKTOBER 9:30 UHR   
BABYKONZERT: FEUER, WASSER, ERDE, LUFT  
Lauschen, Brabbeln, Kuscheln, Schaukeln – 
hier ist alles erlaubt! Erstklassige Musikerin-
nen des Nikolaisaal-Babykonzertensembles 
aus Potsdam spielen liebevoll gestaltete und 
sensibel auf die besonderen Bedürfnisse der 
Babys abgestimmte Programme mit Musik 
von Jazz bis Barock. Für Babys bis 12 Monate 
und ihre Eltern. (Dauer: 30 Minuten)		
	 Bürgerhaus   
	 Ritterstraße 10  
	 Eintritt: VVK* 8 EUR | TK 8 EUR 		
	 Ermäßigt** 6 EUR | Babys kostenfrei  

 26. OKTOBER 19:00 UHR  
BEATLES TANZABEND  
Der Beatles-Fan Dieter Bruhn sammelt seit 
vielen Jahrzehnten Material und Exponate 
über die Liverpooler Pilzköpfe. Das Bürger-
haus verwandelt sich an diesem Tag in ein 
Tanzlokal ganz im Stile der englischen Clubs 
der 60er Jahre und es darf zu Beatles- 
Platten das Tanzbein geschwungen werden. 
Ein Imbiss ist im Eintrittspreis enthalten. 
Die Ausstellung kann von 16-17 Uhr  
kostenlos besucht werden.
	 Bürgerhaus   
	 Ritterstraße 10  
	 Eintritt: VVK* 8 EUR | AK 10 EUR 	
	 Ermäßigt** 8 EUR 

 26. OKTOBER  18:00 UHR   
LATERNENUMZUG 	  
	 Marktplatz  
	 Teltower Altstadt  

 11. OKTOBER 20:00 UHR   
MAXI GSTETTENBAUER:  
LIEBER MAXI ALS NORMAL 
„Ich erzähle, Du lachst“. Klingt einfach, ist 
es aber nicht. Es sei denn, man heißt Maxi 
Gstettenbauer. Über 3 Millionen Klicks auf 
YouTube, TV-Auftritte unter anderem bei  
„TV Total“ und „Mario Barth deckt auf“.  
Maxi Gstettenbauer ist in der Top-Liga der 
Deutschen Comedians angekommen.		
	 Stubenrauchsaal  
	 Neues Rathaus / Marktplatz 1-3   
	 Eintritt: VVK* 17 EUR | AK 20 EUR 	
	 Ermäßigt** 14 EUR 

 03. –  06. OKTOBER  
STADTFEST 
	 Rheinstraße,  
	 Teltow

FESTZEITEN:
Donnerstag, 03.10.2019 	 12:00 - 24:00 Uhr
Freitag, 04.10.2019      	 16:00 - 24:00 Uhr
Samstag, 05.10.2019	 12:00 - 24:00 Uhr
Sonntag, 06.10.2019	 12:00 - 22:00 Uhr

 23. SEPTEMBER 19:00 UHR 
DER FLOTTE MONTAGSSALON –  
HOT JAZZ DER 20ER JAHRE!	  
	 Bürgerhaus   
	 Ritterstraße 10  
	 Eintritt: AK 5 EUR  
	 Ermäßigt** 3 EUR

 29. SEPTEMBER 16:00 UHR  
DUO CON EMOZIONE 
Die Sopranistin Liane und ihr Pianist Norbert 
Fietzke haben ein Programm klassischer Lieder 
rund um Theodor Fontane zusammengestellt.    
	 Bürgerhaus   
	 Ritterstraße 10  
	 Eintritt: VVK* 10 EUR | TK 12 EUR 	
	 Ermäßigt** 8 EUR 

 29. SEPTEMBER 20:00 UHR 
ROCK MY SOUL – BENEFIZKONZERT MIT   
JULIA GÁMEZ MARTÍN & FRIENDS
Die temperamentvolle Halbspanierin aus 
Berlin begeistert ihr Publikum mit immenser 
Energie, mitreißender Bühnenpräsenz, enor-
mer Wandlungsfähigkeit und vor allem mit 
ihrer souligen Powerstimme. Sie spielt an  
diversen Theatern regelmäßig Hauptrollen in 
Stücken wie Jesus Christ Superstar, The Rocky 

Horror Picture Show oder Cabaret. Parallel ist  
sie zudem deutschlandweit erfolgreich mit  
ihrer Kollegin Ariane Müller unter dem  
Namen „Suchtpotenzial“ unterwegs. Das Duo 
schreibt eigene Songs und räumt damit seit 
drei Jahren regelmäßig renommierte Come-
dy- und Kleinkunstpreise ab. 2018 hat sie den 
Kulturklub Teltow e.V. gegründet. Oft kamen 
Fragen nach einem Konzert von ihr und nun 

ist es so weit. Aber natürlich nur für einen 
guten Zweck: Die Einnahmen gehen zu 
je 50 Prozent an die MädchenZukunfts-
Werkstatt und den Jugendtreff Teltow! 
	

Stubenrauchsaal  
Neues Rathaus / Marktplatz 1-3   
Eintritt: VVK* 17 EUR | AK 20 EUR 		
Ermäßigt** 14 EUR 

*Karten sind erhältlich an folgenden Verkaufsstellen: 	• Tourist Information, Marktplatz 1–3, Teltow, Tel.: 03328 4781 293 • Bei allen bekannten Vorverkaufsstellen 
	 • Online-Tickets unter www.teltow.de

**Kinder, Schüler, Studenten, Sozialkarteninhaber, Behinderte ab 50% Grad der Behinderung, Senioren bei Vorlage des Rentenausweises, Inhaber des Familienpasses in Begleitung von  
   min. einem Kind und Inhaber der Ehrenamtskarte 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind zu allen Veranstaltungen herzlich eingeladen! Es wird darauf hingewiesen, dass es sich bei der Übersicht nur um Veranstaltungen handelt, die von 
der Stadt bzw. in Kooperation oder unter Mitwirkung der Stadt organisiert werden. Weitere Veranstaltungen finden Sie außerdem in unserem Veranstaltungskalender unter www.teltow.de. 
Über Freizeit-Tipps informiert Sie auch gern die städtische Tourist Information unter der Telefonnummer 03328 4781 293.



Seniorenbeirat
Zur Zeit finden keine
Sprechstunden des 
Seniorenbeirats statt.

Schiedsstelle

(kurzfristige Änderungen möglich)

SITZUNGSTERMINE VON 
AUSSCHÜSSEN UND SONSTIGEN 
GREMIEN

BÜRGERBETEILIGUNG

 Bürgerhaus, Ritterstr. 10

• 02.10.2019 - 18:30 UHR 
 KURZWORKSHOP
 Frauke Schmidt-Theilig arbeitet mit  
 einer Art monochromen Malerei.   
 Ausgehend von der gewählten 
 Farbe werden deren Nuancierungen  
 und Schattierungen durch das Bei  
 geben von anderen Farben erreicht. 
 Als Malobjekte dienen Obst und 
 Gemüse. (Dauer 2,5 h)

Teilnahmegebühr: 20 €

• 07. + 08.10.2019 
 jeweils 10:00 – 13:00 Uhr
 FERIENWORKSHOP KALLIGRAPHIE

Yichun Wang zeigt Kindern und 
 Jugendlichen im Alter von 10 bis 16  
 Jahren die chinesische Schreibkunst.  
 Von der gebürtigen Chinesin lernen
  sie die richtige Pinselführung und   
 schreiben mit traditionellen Pinseln  
 und Tusche auf Reispapier. Die Teil-
 nehmer erfahren auch jede Menge  
 über die chinesischen Schriftzeichen,  
 ihre Bedeutung und ihre Philosophie.  

Teilnahmegebühr: 10 €

•  20.10.2019 - 15:00 Uhr
 LATERNENBASTELN

Gemeinsam mit dem Heimatverein  
 Stadt Teltow 1990 e.V. 
 Das Design erinnert an die Straßen-
 laternen der Teltower Altstadt. Die  
 Laternen werden individuell gestaltet. 
 Anmeldung erforderlich: 
 15 – 17 Uhr oder 16 – 18 Uhr

Teilnahmegebühr: 5 € je Laterne

 Bürgerhaus, Ritterstr. 10

•  04.08.2019 – 29.09.2019
FOTOAUSSTELLUNG:  „FARBEN TREFFEN 

 PIXEL“ VON ULRICH LIPPMANN

•  05.10.2019 – 19.12.2019
 PARTNERSTÄDTE STELLEN AUS: 

„AUFGEBLENDET – FOTOS AUS 
 GONFREVILLE L‘ORCHER“ 

Vernissage: 05.10.2019 um 15 Uhr

Neues Rathaus, 
 Marktplatz 1-3

•  12.09.2019 – 22.11.2019
„SEHNSUCHTSVOLLE TAGE 1989/90“- 

 FOTOGRAFIEN VON BERND BLUMRICH

Sie können sich per E-Mail gerne an 
seniorenbeirat@teltow.de
wenden.
Der Vorsitzende Wolfgang Nießmann
ist außerdem werktags zwischen 
08:00 und 18:00 Uhr fernmündlich 
unter 03328 9348 411 erreichbar. 

Termine gibt es nach Vereinbarung. 
Die Stadt Teltow nimmt unter 
03328 4781 287 sowie per E-Mail
(s.wuttke@teltow.de) allgemeine 
Fragen zur Schiedsstelle entgegen.

 September 2019

Sitzungsort: „Altes Rathaus“,    
 Marktplatz 2, Beratungsraum

•   Ausschuss für Bauen, Wohnen   
 und Verkehr

18. September 2019 um 18:00 Uhr

•   Ausschuss für Finanzen und 
 Wirtschaftsförderung

19. September 2019 um 18:00 Uhr

•   Hauptausschuss
23. September 2019 um 18:00 Uhr

Sitzungsort: 
 Güterfelder Straße 36, 
 OT Ruhlsdorf

•   Sitzung des Ortsbeirates 
 Ruhlsdorf

26. September 2019 um 18:00 Uhr

 Oktober 2019

 Sitzungsort: 
 Neues Rathaus, Marktplatz 1–3,
 Ernst-von-Stubenrauch-Saal

•   Sitzung der Stadtverordneten-
 versammlung
 02. Oktober 2019 um 18:00 Uhr

Sitzungsort: 
 Annastraße 3, Stahnsdorf
 Großer Sitzungssaal 

• Regionalausschuss
 21. Oktober 2019 um 18:00 Uhr

September 2019

Sitzungsort: 
 Güterfelder Str. 36, Ruhlsdorf   
 Hort-Speiseraum

•   Einwohnerversammlung
Vorstellung der Planung zum 

 Straßenausbau der Straße 
 „Am Sportplatz“
 24. September 2019 um 18:30 Uhr

 September 2019

 Oktober 2019
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BERATUNGSANGEBOTE JUGENDKUNSTSCHULE

AUSSTELLUNGENDAS AMTSBLATT DER STADT TELTOW 
ERSCHEINT IN ABHÄNGIGKEIT 
NOTWENDIGER VERÖFFENTLICHUNGEN. 
ES ORIENTIERT SICH DABEI AN DEN 
SITZUNGSTERMINEN DER 
STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG. 
DIE NÄCHSTE AUSGABE WIRD 
VORAUSSICHTLICH ENDE OKTOBER
ERSCHEINEN.


